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Landesliga Herren Hannover

RSV Hannover : TSG Ahlten 
Samstag, 18.02.2023, 16:00 Uhr

Singin in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des RSV Hannover in der Landesliga Herren Hannover
gegen die TSG Ahlten durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden und
wurde insbesondere durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Jendrich und Singin errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die
Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten Jordan / Jendrich
bei ihrer Niederlage gegen Wacht / Sauer. Einen Punkt für das Team vor Augen gaben Singin /
Böhm bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Kiesow / Hebel noch ab und quittierten eine 2:3-
Niederlage. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Erst
im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Singin / Klußmeyer und Beck / Wessels beendet,
das Singin / Klußmeyer letztendlich gewannen. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Andreas Jordan konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Florian Kiesow
beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor
Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Zwar brachte Victor Wacht Mesut Singin
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Mesut Singin mit 3:1 durch. Kurz später war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Es dauerte eine Weile, bis
Thomas Jendrich sein 3:2 gegen Lars Hebel feiern konnte. Das war nichts für schwache Nerven.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Jendrich mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Murat Singin gelang es, Andre Sauer im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem
keinesfalls zu erwartenden und überraschenden 3:0-Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Lange mit Jan Wessels ringen musste
Niklas Klußmeyer, bis er seinen Kontrahenten mit 11:7, 11:9, 6:11, 8:11, 11:7 niedergerungen hatte.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Joachim Beck war für Markus Böhm letzten Endes wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Auf
Messers Schneide stand dann das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng
eingeschätzte Spiel zwischen Andreas Jordan und Victor Wacht, ehe sich der Gastgeber mit 11:5, 6:
11, 11:8, 11:13, 11:4 durchsetzen konnte. Seit Beginn der Serie hat Wacht damit nun 15 Siege bei
gleichzeitig 12 Niederlagen zu verzeichnen. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte nachfolgend
Mesut Singin gegen Florian Kiesow verrichten, bevor das im Vorfeld anhand der TTR-Werte als
umkämpft eingeschätzte Einzel mit seiner Fünf-Satz-Niederlage feststand. Wie knapp dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Überzeugend war hingegen der Erfolg in drei Sätzen von Thomas Jendrich im Anschluss gegen
Andre Sauer. Mittlerweile stand es damit 8:4. Beim folgenden Erfolg in vier Sätzen gegen Lars Hebel
kam Murat Singin nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch
und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Durch diese
Niederlage liegt Hebel nun bei einer Bilanz von 9:8 seit Beginn der Spielzeit. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Erfolg heißt es für den RSV Hannover nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Schwalbe Tündern am 04.03.2023 möglichst erneut siegreich zu
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gestalten. Das Team der TSG Ahlten wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 19.02.2023
gegen Hannover 96 II erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 RSV Hannover

Doppel: Jordan / Jendrich 0:1, Singin / Böhm 0:1, Singin / Klußmeyer 1:0 
Einzel: A. Jordan 2:0, M. Singin 1:1, T. Jendrich 2:0, M. Singin 2:0, N. Klußmeyer 1:0, M. Böhm 0:1 

 TSG Ahlten
Doppel: Kiesow / Hebel 1:0, Wacht / Sauer 1:0, Beck / Wessels 0:1 
Einzel: V. Wacht 0:2, F. Kiesow 1:1, A. Sauer 0:2, L. Hebel 0:2, J. Beck 1:0, J. Wessels 0:1


